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1. Textausgaben, Editionen 
Eine umfassende Dokumentation der Drucke zu Lebzeiten bieten die einschlägigen Bibliografien, die Werkausgabe 
von Adolf Frisé sowie die digitale Klagenfurter Ausgabe (2009, inoff. Update 2013). Die Ergebnisse der editi-
onsphilologischen Erschließung am Klagenfurter Robert Musil-Institut werden beginnend mit dem Jahr 2016 im 
Rahmen einer Hybrid-Konstruktion aus Leseausgabe (hg. v. Walter Fanta) und wissenschaftlicher Online-
Repräsentation (musilonline.at) zugänglich gemacht. 
 
1.1 Gedruckte Werkausgaben 
Gesammelte Werke in Einzelausgaben. 3 Bde. Hg. v. Adolf Frisé. Hamburg: Rowohlt 1952ð1957.  

Bd. 1: Der Mann ohne Eigenschaften. Roman [1952] 
Bd. 2: Tagebücher, Aphorismen, Essays und Reden [1955] 
Bd. 3: Prosa, Dramen, späte Briefe [1957] 

Gesammelte Werke. 2 Bde. Hg. v. Adolf Frisé. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 1978 u.ö. 
Bd. 1: Der Mann ohne Eigenschaften. Roman  
Bd. 2: Prosa und Stücke. Kleine Prosa, Aphorismen. Autobiographisches. Essays und Reden. 

Kritik 
Gesammelte Werke. 9 Bde. Hg. v. Adolf Frisé. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 1978 u.ö. 

Bd. 1ð5: Der Mann ohne Eigenschaften. Roman 
Bd. 6: Prosa und Stücke 
Bd. 7: Kleine Prosa. Aphorismen. Autobiographisches 
Bd. 8: Essays und Reden 
Bd. 9: Kritik 

Gesamtausgabe. 12 Bde. Hg. v. Walter Fanta. Salzburg, Wien: Jung und Jung 2016ff. 
bisher erschienen: 
Bd. 1ð3: Der Mann ohne Eigenschaften. Roman [Bd. 1: Erstes Buch, Kapitel 1ð75; Bd. 2: Ers-

tes Buch, Kapitel 76ð123; Bd. 3: Zweites Buch, Kapitel 1ð38] 
1.2 Digitale Editionen 
Der literarische Nachlaß. Hg. v. Friedbert Aspetsberger, Karl Eibl u. Adolf Frisé. Reinbek b. Ham-

burg: Rowohlt 1992. [CD-ROM] 
Der Mann ohne Eigenschaften. Urfassung (1922). Aus dem Nachlaß hg. v. Simona Vanni. Buch u. 

CD-ROM-Ausgabe. Pisa: Jacques e i suoi quaderni 2004 (= Jacques e i suoi quaderni, Bd. 43). 
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Klagenfurter Ausgabe. Kommentierte Edition sämtlicher Werke, Briefe und nachgelassener Schrif-
ten. Mit Transkriptionen und Faksimiles aller Handschriften. Hg. v. Walter Fanta, Klaus Amann 
u. Karl Corino. Klagenfurt: Robert Musil-Institut 2009. [DVD] 

 
1.3 Briefausgaben und Ausgaben der Arbeitshefte 
Aus den Tagebüchern. Ausgewählt v. Karl Markus Michel. Frankfurt a.M.: Suhrkamp 1963 

(= Bibliothek Suhrkamp, Bd. 90). 
Briefe nach Prag. Hg. v. Barbara Köpplová u. Kurt Krolop. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 1971. 
Tagebücher. 2 Bde. Hg. v. Adolf Frisé. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 1976. [verbesserte Aufl. 

1983] 
Briefe 1901ð1942. Mit Briefen von Martha Musil, Alfred Döblin, Efraim Frisch, Hugo von Hof-

mannsthal, Robert Lejeune, Thomas Mann, Dorothy Norman, Viktor Zuckerkandl und ande-
ren. 2 Bde. Hg. v. Adolf Frisé. Unter Mithilfe v. Murray G. Hall. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 
1981. 

Briefe ð Nachlese. Dialog mit dem Kritiker Walther Petry. Hg. v. Adolf Frisé. Saarbrücken: Interna-
tionale Robert-Musil-Gesellschaft 1994. 

Martha Musil: Briefwechsel mit Armin Kesser und Philippe Jaccottet. 2 Bde. Hg. v. Marie-Louise 
Roth in Zusammenarbeit mit Annette Daigger u. Martine von Walter. Bern u.a.: Lang 1997. 

 
1.4 Einzelausgaben  
Für selbstständig erschienene Werke sind jeweils der Erstdruck und ausgewählte postume Ausgaben angeführt. 
 
a) Die Verwirrungen des Zöglings Törleß 
Die Verwirrungen des Zöglings Törleß. Wien, Leipzig: Wiener Verlag 1906. 
Die Verwirrungen des Zöglings Törleß. Hamburg: Rowohlt 1959 u.ö. 
Die Verwirrungen des Zöglings Törleß. Roman. Frankfurt a.M. u.a.: Insel 2002 (= Der Kanon. Die 

deutsche Literatur. Bd. 18. Hg. v. Marcel Reich-Ranicki). 
Die Verwirrungen des Zöglings Törleß. Roman. In der Fassung der Erstausgabe von 1906. Nach-

wort v. Peter Henning. Zürich: Manesse 2013. 
Die Verwirrungen des Zöglings Törleß. Hg. v. Werner Bellmann. Nachwort v. Filippo Smerilli. 

Stuttgart: Reclam 2013. 
Die Verwirrungen des Zöglings Törleß. Hg. v. Oliver Pfohlmann. Berlin: Suhrkamp 2013. 
 
b) Vereinigungen 
Vereinigungen. Zwei Erzählungen. München, Leipzig: Georg Müller 1911. 
Vereinigungen. Zwei Erzählungen. Mit einem Nachwort v. Adolf Frisé. München: Piper 1966. 
Vereinigungen. 2 Erzählungen. Mit einem Essay v. Hartmut Böhme. Frankfurt a.M.: Suhrkamp 

1990. 
Vereinigungen. Zwei Erzählungen. Hg. v. Tim Mehigan. Stuttgart: Reclam 2014. 
 
c) Die Schwärmer 
Die Schwärmer. Schauspiel in drei Aufzügen. Dresden: Sibyllen-Verlag 1921. 
Die Schwärmer. Schauspiel in drei Aufzügen. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 1957. [Bühnenmanu-

skript] 
Die Schwärmer. Schauspiel. Im Anhang: Der Schwärmerskandal. Aus den Briefen und Tagebü-

chern. Hg. u. kommentiert v. Adolf Frisé. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 1982. 
Die Schwärmer. Ein Film v. Hans Neuenfels. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 1985. 
 
d) Drei Frauen 
Grigia. Erzählung. In: Der Neue Merkur 5 (1921), H. 9, S. 587ð607. 
Grigia. Novelle. Mit 6 Orig.-Radierungen v. Alfred Zangerl. Potsdam: Müller & Co 1923. 
Tonka. In: Der Neue Roman. Ein Halbjahr neuester Prosa. Hg. v. Friedrich Jaksch. Reichenberg: 

Gebrüder Stiepel 1923, S. 349ð389. 
Die Portugiesin. Novelle. Berlin: Rowohlt 1923. 
Drei Frauen. Novellen. Berlin: Rowohlt 1924. 
Drei Frauen. Novellen. Zürich: Pegasus 1944. 
Drei Frauen. Novellen. Hamburg: Rowohlt 1952 u.ö.  
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Drei Frauen. Text, Materialien, Kommentar. Hg. v. Karl Eibl. München, Wien: Hanser 1978. 
Drei Frauen. Novellen. Leipzig: Insel 1980. 
Drei Frauen. Hg. v. Tim Mehigan. Stuttgart: Reclam 2013. 
 
e) Vinzenz und die Freundin bedeutender Männer 
Vinzenz und die Freundin bedeutender Männer. Posse in drei Akten. Berlin: Rowohlt 1924. 
Vinzenz und die Freundin bedeutender Männer. Posse in drei Akten. Reinbek b. Hamburg: Ro-

wohlt 1957. [Bühnenmanuskript] 
 
f) Der Mann ohne Eigenschaften 
Der Mann ohne Eigenschaften. Roman. Erstes Buch. Berlin: Rowohlt 1930. 
Der Mann ohne Eigenschaften. Roman. Zweites Buch. Dritter Teil. Berlin: Rowohlt 1932. 
Der Mann ohne Eigenschaften. Roman. Dritter Band. Aus dem Nachlass hg. v. Martha Musil. 

Lausanne: Imprimerie Centrale 1943. 
Der Mann ohne Eigenschaften. Hg. v. Adolf Frisé. Hamburg: Rowohlt 1952 (= Gesammelte Wer-

ke in Einzelausgaben). 
Utopie Kakanien. Ein Querschnitt durch den Roman Der Mann ohne Eigenschaften. Eingeleitet u. 

ausgewählt v. Hans Heinz Hahnl. Graz, Wien: Stiasny 1962. 
Der Mann ohne Eigenschaften. Urfassung (1922). Aus dem Nachlaß hg. v. Simona Vanni. Buch u. 

CD-ROM-Ausgabe. Pisa: Jacques e i suoi quaderni 2004 (= Jacques e i suoi quaderni, Bd. 43). 
Der Mann ohne Eigenschaften. Aus dem Nachlaß hg. v. Enrico De Angelis. Pisa: Jacques e i suoi 

quaderni /  Frankfurt a.M.: Stroemfeld 2006 (= Jacques e i suoi quaderni, Bd. 47). 
Der Mann ohne Eigenschaften. Roman. Berlin: Suhrkamp 2013. 
Der Mann ohne Eigenschaften. Hg. v. Adolf Frisé. Mit einem ausführlichen Kommentar v. Karl 

Corino. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 2013.  
 
g) Sonstige Prosa 
Der Vorstadtgasthof. Illustrationen v. Richard Ziegler. Berlin: Pandora-Drucke 1931. 
Nachlass zu Lebzeiten. Zürich: Humanitas 1936. 
Nachlaß zu Lebzeiten. Ungekürzte Ausgabe. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 1962 u.ö. 
Die Amsel. Bilder. Mit einem Nachwort v. Peter Pütz. Stuttgart: Reclam 1967. 
Sämtliche Erzählungen. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 1968. 
Als Papa Tennis lernte. Glossen und Geschichten. Frankfurt a.M.: Fischer 2003. 
Paraphrasen. Aus dem Nachlaß hg. v. Enrico De Angelis. Mit einem Beitrag v. Vojen Drlík. Pisa: 

Jacques e i suoi quaderni 2005 (= Jacques e i suoi quaderni, Bd. 44). 
Nachlass zu Lebzeiten. Hg. v. Fred Lönker. Stuttgart: Reclam 2013. 
 
h) Essayistik, Reden, Wissenschaft 
Rede zur Rilke-Feier in Berlin am 16. Januar 1927. Berlin: Rowohlt 1927. 
Über die Dummheit. Vortrag auf Einladung des Österreichischen Werkbunds gehalten in Wien am 

11. und wiederholt am 17. März 1937. Wien: Bermann-Fischer 1937. 
Das hilflose Europa. Drei Essays. München: Piper 1961. 
Theater. Kritisches und Theoretisches. Mit Vorwort, Erlªuterungen und einem Essay ĂZum Ver-
stªndnis der Texteô, Zeittafel u. Bibliographie hg. v. Marie-Louise Roth. Reinbek b. Hamburg: 
Rowohlt 1965 (= Rowohlts Klassiker der Literatur und der Wissenschaft. Deutsche Literatur, 
Bd. 16). 

Der deutsche Mensch als Symptom. Aus dem Nachlaß hg. v. der Vereinigung Robert-Musil-Archiv 
Klagenfurt. Textbearbeitung v. Karl Corino u. Elisabeth Albertsen unter Mitwirkung v. Karl 
Dinklage. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 1967. 

Beitrag zur Beurteilung der Lehren Machs und Studien zur Technik und Psychotechnik. Reinbek b. 
Hamburg: Rowohlt 1980. 

Texte aus dem Nachlaß. Hg. v. der Arbeitsstelle Robert-Musil-Nachlaß, Wien/Klagenfurt im Auf-
trag des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung. Projektleitung: Elisabeth Castex, 
Friedbert Aspetsberger. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 1980. 

Über die Dummheit. Berlin: Alexander 1985. 
Wege zu Musil. Eine Auswahl aus seinen Texten. Hg. v. Adolf Frisé. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 

1992. 
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Über die Dummheit. Vortrag auf Einladung des Österreichischen Werkbundes. Gehalten in Wien 
am 11. und wiederholt am 17. März 1937. Erlangen: Wildleser-Verlag Gasseleder 2013. 

Über die Dummheit. Stuttgart: Reclam 2014. 
 
 
2. Bibliografien 
Hier sind lediglich eigenständig erschienene Bibliografien chronologisch erfasst. Zahlreiche Monografien und Textaus-
gaben bieten ebenfalls zum Teil sehr umfangreiche bibliografische Sammlungen zur einschlägigen Musil-Forschung. 
 
Karthaus, Ulrich: Musil-Forschung und Musil-Deutung. Ein Literaturbericht. In: Deutsche Viertel-

jahrsschrift für Literaturwissenschaft und Geistesgeschichte 39 (1965), S. 441ð483. 
Thöming, Jürgen C.: Kommentierte Auswahlbibliographie zu Robert Musil. In: Text + Kritik 

(1968), H. 21/22, S. 61ð67. 
Thöming, Jürgen C.: Robert-Musil-Bibliographie. Bad Homburg u.a.: Gehlen 1968 

(= Bibliographien zum Studium der deutschen Sprache und Literatur, Bd. 4). 
Thöming, Jürgen C.: Kommentierte Auswahlbibliographie zu Robert Musil. In: Text + Kritik 

(21972), H. 21/22, S. 73ð87. 
Hall, Murray G.: Verzeichnis der Buch- und Aufführungskritiken der Schwärmer. In: Musil-Forum 1 

(1975), S. 56ð60 u. 220ð224. 
Danner, Karl Heinz: Robert-Musil-Schrifttum 1970ð1975. Ergänzungsbibliographie. In: Modern 

Austrian Literature 9 (1976), H. 3/4, S. 210ð239. 
Danner, Karl Heinz: Robert Musil Jahresbibliographie 1975. In: Musil-Forum 2 (1976), S. 102ð104 

u. 301. 
Danner, Karl Heinz: Zur Musil-Bibliographie. In: Musil-Forum 3 (1977), S. 88ð93. 
King, Lynda J.: Robert Musil Bibliography 1976/77. In: Musil-Forum 4 (1978), S. 104ð116. 
Mae, Michiko: Robert-Musil-Bibliographie. Ergänzungsbibliographie 1977ð1980. In: Musil-Forum 

6 (1980), S. 239ð259. 
Mae, Michiko: Bibliographie. In: Olmi/Roth (Hg.): Robert Musil [1981], S. 294ð341. 
Mae, Michiko: Robert-Musil-Bibliographie. Ergänzungsbibliographie 1980ð1983. In: Musil-Forum 

9 (1983), S. 183ð219. 
Mae, Michiko/Thöming, Jürgen C.: Auswahlbibliographie zu Robert Musil. In: Text + Kritik 

(31983), H. 21/22, S. 153ð177. 
Chevalier, Claude/Mae, Michiko/Militzer, Gerti: Bibliographie der zu Lebzeiten erschienenen Tex-

te Robert Musils (1904ð1942). In: Musil-Forum. Wissenschaftliches Beiheft 2 (1984), S. 13ð
58. 

Chevalier, Claude/Magnou, Jacqueline: Robert Musil. Bibliographie chronologique. In: Musil-
Forum. Wissenschaftliches Beiheft 3 (1987), S. 67ð94. 

Kümmerling, Bettina: Robert-Musil-Forschung 1973ð1987. In: Literatur in Wissenschaft und Un-
terricht 20 (1987), S. 540ð570. 

N. N.: Bibliographie Robert Musil. In: Doitsu bungaku (1987), H. 79, S. 192ð213. 
N. N.: [Bibliographie]. In: Musil-Forum. Wissenschaftliches Beiheft 4 (1990), S. 1ð57. 
Fiala-Fürst, Ingeborg: Robert Musil. Internationale Bibliographie der Sekundärliteratur 1984ð1991. 

In: Musil-Forum. Wissenschaftliches Beiheft 5 (1991), S. 1ð109. 
Markner, Reinhard: Einige Ergänzungen zur jüngsten Musil-Bibliographie. In: Musil-Forum 17/18 

(1991/92), S. 245ð267. 
Iurlano, Fabrizio/Venturelli, Aldo: Bibliographie der italienischen Musil-Forschung (1965ð1990). 

In: Musil-Forum 17/18 (1991/92), S. 189ð205. 
Markner, Reinhard: Musil-Bibliographie 1992ð1993 (mit Nachträgen 1984ð1991). In: Musil-Forum 

19/20 (1993/94), S. IðXX. 
Janssen, Catherine/May, Johanna/Roßbach, Nikola: Robert Musil. Bibliographie 1994ð2001. In: 

Musil-Forum 27 (2001/ 02), S. 289ð330. 
Roßbach, Nikola: Robert-Musil-Bibliographie 2002ð2008. In: Musil-Forum 30 (2007/08), S. 257ð

293. 
Gschwandtner, Harald: Bibliografie. In: Birgit Nübel, Norbert Christian Wolf (Hg.): Robert-Musil-

Handbuch. Berlin, Boston: de Gruyter 2016, S. 878ð1032. 
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3. Forschungsliteratur 
 
3.1 Reihen und Periodika der Musil-Forschung 
Reihen 
Musil-Studien [Wilhelm Fink Verlag; seit 1971 bisher 45 Bände erschienen] 
Beiträge zur Robert-Musil-Forschung und zur neueren österreichischen Literatur [Universitätsver-

lag Röhrig; von 1991 bis 2004 insgesamt 16 Bände erschienen] 
Musiliana [Verlag Peter Lang; seit 1995 bisher 16 Bände erschienen] 
 
Periodika 
Musil-Forum. Studien zur Literatur der klassischen Moderne [wechselnde Verlags- und Redaktion-

sorte; seit 1975 bisher 34 Bände erschienen, zu Beginn zwei Hefte pro Jahr, später häufig Dop-
pelbände für zwei Jahrgänge; seit Bd. 27 (2001/02) erscheint die Zeitschrift im Walter de Gruy-
ter Verlag, aktuelle Herausgeber ab Bd. 31 (2009/10) sind Norbert Christian Wolf u. Rosmarie 
Zeller] 

Rapial. Zeitschrift für Kultur und Wissenschaft des Robert-Musil-Archivs [Klagenfurt; von 1991 bis 
1993 erschienen] 

 
3.2 Sammelbände 
Bartram, Graham/Payne, Philip/Tihanov, Galin (Hg.): A companion to the works of Robert Musil. 

Rochester u.a.: Camden House 2007 (= Studies in German literature, linguistics, and culture). 
Baur, Uwe/Castex, Elisabeth (Hg.): Robert Musil. Untersuchungen. Königstein i.Ts.: Athenäum 

1980.  
Baur, Uwe/Goltschnigg, Dietmar (Hg.): Vom Törleß zum Mann ohne Eigenschaften. Grazer Musil-

Symposion 1972. München, Salzburg: Fink 1973 (= Musil-Studien, Bd. 4). 
Béhar, Pierre/Roth, Marie-Louise (Hg.): Literatur im Kontext Robert Musil / Littérature dans le 

contexte de Robert Musil. Colloque Internationale ð Strasbourg 1996. In Zusammenarbeit mit 
Annette Daigger. Bern u.a.: Lang 1999 (= Musiliana, Bd. 6). 

Béhar, Pierre/Roth, Marie-Louise (Hg.): Musil an der Schwelle zum 21. Jahrhundert. Internationa-
les Kolloquium, Saarbrücken 2001. In Zusammenarbeit mit Annette Daigger. Bern u.a.: Lang 
2005 (= Musiliana, Bd. 10). 

Beil, Ulrich Johannes/Gamper, Michael/Wagner, Karl (Hg.): Medien, Technik, Wissenschaft. Wis-
sensübertragung bei Robert Musil und in seiner Zeit. Zürich: Chronos 2011 (= Medienwandel ð 
Medienwechsel ð Medienwissen, Bd. 17). 

Belobratow, Alexander W. (Hg.): Österreichische Literatur: Robert Musil und einiges mehr. St. 
Petersburg: Peterburg XXI Vek 2011 (= Jahrbuch der Österreich-Bibliothek in St. Petersburg, 
Bd. 9). 

Bloom, Harold (Hg.): Robert Musilõs The man without qualities. Philadelphia: Chelsea House Publ. 
2005 (= Bloomõs modern critical interpretations). 

Böschenstein, Bernhard/Roth, Marie-Louise (Hg.): Hommage à Musil. Genfer Kolloquium zum 50. 
Todestag von Robert Musil. Bern u.a.: Lang 1995 (= Musiliana, Bd. 1). 

Breuer, Ingo/Busch, Walter (Hg.): Robert Musil: Die Amsel. Kritische Lektüren. Materialien aus 
dem Nachlaß. Bozen u.a.: Ed. Sturzflüge/StudienVerlag 2000 (= Essay & Poesie, Bd. 11). 

Brokoph-Mauch, Gudrun (Hg.): Beiträge zur Musil-Kritik. Frankfurt a.M. u.a.: Lang 1983 
(= Europäische Hochschulschriften. Reihe 1: Deutsche Sprache und Literatur, Bd. 596). 

Brokoph-Mauch, Gudrun (Hg.): Robert Musil. Essayismus und Ironie. Tübingen: Francke 1992 
(= Edition Orpheus, Bd. 6). 

Cejpek, Lucas (Hg.): Nach Musil. Denkformen. Wien, Berlin: Turia + Kant 1992. 
Chardin, Philippe (Hg.): Robert Musil. ăParler comme un livre, vivre comme on litò. Reims: Klinck-

sieck 2000 (= La lecture littéraire, Bd. 4). 
Chiarini, Paolo (Hg.): Musil, nostro contemporaneo. Rom: Edizioni dellõInstituto Italiano di Studi 

Germanici 1986 (= Atti dellõInstituto Italiano di Studi Germanici, Bd. 3). 
Cometti, Jean-Pierre (Hg.): Robert Musil. [Royaumont]: Éd. Royaumont 1986. 
Corino, Karl (Hg.): Erinnerungen an Robert Musil. Texte von Augenzeugen. Wädenswil: Nimbus 

2010 (= En face, Bd. 2). 
Daigger, Annette/Henninger, Peter (Hg.): Robert Musils Drang nach Berlin. Internationales Kollo-

quium zum 125. Geburtstag des Schriftstellers. Bern u.a.: Lang 2008 (= Musiliana, Bd. 14). 
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Daigger, Annette/Militzer, Gerti (Hg.): Die Übersetzung literarischer Texte am Beispiel Robert 
Musil. Beiträge des Internationalen Übersetzer-Kolloquiums in Straelen vom 8.ð10. Juni 1987. 
Stuttgart: Heinz 1988 (= Stuttgarter Arbeiten zur Germanistik, Bd. 207). 

Daigger, Annette/Schröder-Werle, Renate/Thöming, Jürgen C. (Hg.): West-östlicher Divan zum 
utopischen Kakanien. Hommage à Marie-Louise Roth. Bern u.a.: Lang 1999. 

Danner, Karl-Heinz (Hg.): Materialien vom Internationalen Symposium zu Fragen der Robert-
Musil-Forschung. Universität des Saarlandes, Saarbrücken, 27.ð29.5.1973. Saarbrücken: Arbeits-
stelle für Robert-Musil-Forschung 1973. [2. Aufl. 1974] 

Dinklage, Karl (Hg.): Robert Musil. Leben ð Werk ð Wirkung. Zürich u.a.: Amalthea / Reinbek b. 
Hamburg: Rowohlt 1960. 

Dinklage, Karl (Hg.): Robert Musil. Studien zu seinem Werk. Zusammen mit Elisabeth Albertsen u. 
Karl Corino. Reinbek b. Hamburg: Rowohlt 1970. 

Enyedi, András (Hg.): Begegnungen mit Musil. Budapest: Loránd-Eötvös-Univ. 1991 
(= Budapester Beiträge zur Germanistik, Bd. 22). 

Fanta, Walter (Hg.): Klagenfurter Beiträge 1993 zur Musil-Forschung. Beiträge zum Internationalen 
Robert-Musil-Symposium Rom, 1992. Klagenfurt: Kulturamt der Stadt Klagenfurt 1993 
(= Wissenschaftliche Veröffentlichungen der Landeshauptstadt Klagenfurt, Bd. 5). 

Farda, Dieter P./Karthaus, Ulrich (Hg.): Sprachästhetische Sinnvermittlung. Robert-Musil-
Symposion, Berlin 1980. Frankfurt a.M. u.a.: Lang 1982 (= Europäische Hochschulschriften. 
Reihe 1: Deutsche Sprache und Literatur, Bd. 493). 

Feger, Hans/Pott, Hans-Georg/Wolf, Norbert Christian (Hg.): Terror und Erlösung. Robert Musil 
und der Gewaltdiskurs in der Zwischenkriegszeit. München: Fink 2009 (= Musil-Studien, 
Bd. 37). 

Feigl, Walter/Fleck, Günther/Hamersky, Ursula (Hg.): Robert Musil. Der Mann mit Eigenschaften: 
Offizier, Literat, Psychologe, Ingenieur. Wien: PROverbis 2014. 

Freese, Wolfgang (Hg.): Philologie und Kritik. Klagenfurter Vorträge zur Musilforschung. Mün-
chen, Salzburg: Fink 1981 (= Musil-Studien, Bd. 7). 

Griesecke, Birgit (Hg.): Werkstätten des Möglichen 1930ð1936. L. Fleck, E. Husserl, R. Musil, 
L. Wittgenstein. Würzburg: Königshausen & Neumann 2008 (= Studien zur Kulturpoetik, 
Bd. 12). 

Groeben, Norbert (Hg.): Rezeption und Interpretation. Ein interdisziplinärer Versuch am Beispiel 
der Hasenkatastrophe von Robert Musil. Tübingen: Narr 1981 (= Empirische Literaturwissen-
schaft, Bd. 5). 

Heydebrand, Renate von (Hg.): Robert Musil. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft 1982 
(= Wege der Forschung, Bd. 588). 

Hickman, Hannah (Hg.): Robert Musil and the literary landscape of his time. Papers of an interna-
tional symposium held at the University of Salford, July 1990. Salford: Dep. of Modern Lan-
guages 1991. 

Huber, Lothar/White, John J. (Hg.): Musil in focus. Papers from a Centenary Symposium. London: 
Institute of Germanic Studies 1982 (= Publications of the Institute of Germanic Studies, 
Bd. 28). 

Luserke-Jaqui, Matthias (Hg.): ăAlle Welt ist medial geworden.ò Literatur, Technik, Naturwissen-
schaft in der klassischen Moderne. Internationales Darmstädter Musil-Symposium. Tübingen: 
Francke 2005 (= KULI. Studien und Texte zur Kulturgeschichte der deutschsprachigen Litera-
tur, Bd. 4). 

Mannarini, Lalli (Hg.): Musil. Anni senza sintesi. Cosenza: Lerici 1980. 
Martens, Gunther/Ruthner, Clemens/De Vos, Jaak (Hg.): Musil anders. Neue Erkundungen eines 

Autors zwischen den Diskursen. Bern u.a.: Lang 2005 (= Musiliana, Bd. 11). 
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Strutz, Josef/Strutz, Johann (Hg.): Robert Musil ð Literatur, Philosophie, Psychologie. Internationa-
les Robert-Musil-Sommerseminar 1983. München: Fink 1984 (= Musil-Studien, Bd. 12). 
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3.3 Monografien, Aufsätze, kleinere Beiträge 
Gerade im Bereich unselbstständig erschienener Arbeiten zu Robert Musil sprengt die Anzahl der Beiträge die Mög-
lichkeiten einer vollständigen bibliografischen Erfassung. Die folgende Aufstellung versteht sich demnach als repräsen-
tative Auswahl, die nicht zuletzt die ĂForschungsbiografienô von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern doku-
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Forschung sind unter 3.2 aufgelöst.  
 
Abolgassemi, Maxime: La description expérimentale chez Balzac et Musil. In: Poétique (2006), 

H. 145, S. 59ð81. 
Adam, Christine/Hamm, Horst/Köhler, Andrea/Pfeiffer, Joachim: Bekenntnis und Abwehr. Eine 

Analyse von Robert Musils Schreibprozeß am Beispiel seiner Novelle Die Versuchung der stillen 
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Adams, Dale: Die Konfrontation von Denken und Wirklichkeit. Die Rolle und Bedeutung der Ma-
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Agathos, Katarina: Unter dem aufgeräumten Schreibtisch lauert die Entropie. Wahrnehmungsphä-
nomene. Zerlegungsprozesse. Übertragungsversuche. In: K. A., Herbert Kapfer (Hg.): Robert 
Musil: Der Mann ohne Eigenschaften. Remix. München: belleville 2004, S. 15ð28. 

Agazzi, Elena: Lõarea mitteleuropea. Robert Musil, Franz Kafka e lõesempio italiano. In: Lia DeFinis 
(Hg.): Letteratura contemporanea italiana ed europea. Trento: Assoc. Culturale Antonio Rosmini 
1996 (= Strumenti, Bd. 6), S. 83ð92. 
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Strutz/Kiss (Hg.): Genauigkeit und Seele [1990], S. 97ð114. 

Akashi, Eiichiro: Vom Unpersönlichen überfallen. Das Zimmer als Topos beim frühen Musil. In: 
Doitsu bungaku (2010), H. 142, S. 149ð165. 
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nika. In: Strutz (Hg.): Robert Musils ăKakanienò [1987], S. 77ð94. 
Allemann, Beda: Musil. In: B. A.: Ironie und Dichtung. Pfullingen: Neske 1956, S. 177ð220. 
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Thomas Manns Der Zauberberg und Robert Musils Der Mann ohne Eigenschaften. Frankfurt a.M. 
u.a.: Lang 1985 (= Europäische Hochschulschriften. Reihe 1: Deutsche Sprache und Literatur, 
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Alt, Peter-André: Allegorische Formen in Robert Musils Erzählungen. In: Jahrbuch der Deutschen 
Schillergesellschaft 32 (1988), S. 314ð343. 

Althaus, Horst: Robert Musil ð Roman als Zeitdiagnose und Zeitverfall. In: H. A.: Zwischen Mo-
narchie und Republik. Schnitzler, Hofmannsthal, Kafka, Musil. München: Fink 1976, S. 159ð
185. 

Altmann, Volkmar: Totalität und Perspektive. Zum Wirklichkeitsbegriff Robert Musils im Mann 
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Álvarez, Gerardo: Rezeption und Transfer von Robert Musils Mann ohne Eigenschaften im hispano-
amerikanischen Kulturraum. In: Andrea Benedek, Szabolcs János-Szatmári, Renata Alice Crisan 
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Flemming Talbo Stubkjær (Hg.): Österreichische Kultur und Identität ð heute und vor 100 Jah-
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